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Sport in Kürze

Fußball-B-Liga holt
am Donnerstag nach
Jülich. Für Donnerstag, 8. März,
hat Staffelleiter AchimGreif in
Gruppe 1 der Fußball-Kreisliga B
drei Nachholspiele angesetzt.
Zum ersten ist die Rhenania aus
Lohn gefragt. Der Tabellendritte
– er muss schon fünf Nachhol-
spiele bestreiten – erwartet
„Schlusslicht“ Viktoria Geve-
nich. Auch die Gäste liegenmit
fünf Partien im Soll. Unwahr-
scheinlich ist, dass sie in Lohn
den ersten Saisonpunkt holen.
Die SG Broich/Tetz hat Heim-
recht, wird gegen die Spielver-
einigung Jackerath-Opherten
auflaufenmit demAnspruch,
drei Zähler zu behalten. Die
dritte Paarung wird bei Rot-
Weiß Rödingen-Höllen ange-
pfiffen. Hier stellt sich der SV
Selgersdorf vor. DenGästen ist
zuzutrauen, einen Punktmit auf
die Heimreise zu nehmen. An-
stoß ist jeweils um 19.30 Uhr.
(hfs.)

DatenbanK
Bezirksmeisterschaften
FReIHaNDsCHIesseN
Jugendm.: 1. kai Hansen 256, 2. Marvin spelters,
beide Dürboslar 183.
Jugend w.: 1. Mara Crützen, Broich 279, 2. Lisa
schneiders, Dürboslar 262.
Damen I: Carina Gerken, Rödingen 247.
Damen II: 1.Ursulaschinnenburg, schleiden 273,
2. Dagmar Crützen 253, 3. Carola schiffer 246, 3.
Ruth schall, alle Broich 237.
Mannschaft: 1. Broich 736.
Schützenklasse: 1. Thomas Langen 281, 2.
Thorsten Hompesch 281, 3. Michael Gerken, alle
Rödingen 277, 4. stefan eitze, Hoengen 274, 5.
stephan kickartz, Pattern 262.
Mannschaften: 1. Rödingen 731.
Altersklasse: 1. Helmut krämer 279, 2. siegfried
eitze, beide Hoengen 279, 3. Hans Hompesch,
Rödingen 275, 4. René Borowski 270, 5.Wolfgang
schiffer, beide Broich 263, 6. konrad Langen 247,
7. HerbertWeber, beide Rödingen 209.

aUFLaGesCHIesseN
Damen II: 1. Ursula schinnenburg, schleiden
295, 2. kerstin Prinzen, kirchberg 295, 3. Petra
Wehner, Hoengen 294, 4. elke Höppener, 293, 5.
Nicole schubert, beide Pattern 286, 6. Martina
spieß, Broich 285, 7. Felicitas Wittig, koslar 284,
8. Helga Gunkel, Pattern 284, 9. Margret Bre-
men, schleiden 284, 10. sabinestark, Broich 283.
Mannschaften: 1. Pattern 857, 2. Hoengen 833,
3. Broich 826.
Damen III: 1. Resi Mingers, aldenhoven 299, 2.
Margret Mommertz, schleiden 295, 3. Gabriele
Rennett 292, 4. Gertrud saus, beide kirchberg
280, 5. Ursula Merken, schleiden 276.
Altersklasse: 1.Wolfgangschiffer, Broich 295, 2.
MarkusCorrentz, aldenhoven 294, 3. stefanGre-
ven 294, 4.Winfried schinnenburg, beide schlei-
den 293, 5. Toni sieben, Broich 292, 6. Wolfgang
Gunkel, Pattern 291, 7. Uwe Wolf, Broich 291, 8.
Peter Joussen, Pattern 291, 9. Peter esser, koslar
289, 10. Friedrich Höppener, Pattern 289.
Mannschaften: 1. Broich 878, 2. Pattern 871, 3.
koslar I 858, 4. koslar II 849, 5. Hoengen 836.
Senioren I: 1. DieterMingers,aldenhoven 300, 2.
Wilbert Buhs 297, 3. Paul-Willi Thelen, beide
schleiden 297, 4. Heinz esser, koslar 294, 5. Leo
schavier, schleiden 287, 6. klaus klören 285, 7.
Bernd stauch, beide koslar 284, 8. klaus Ritzer-
feld 280, 9. konrad Gülpen, beide aldenhoven
260.
Mannschaften: 1. schleiden 885, 2. aldenhoven
863.
Senioren II: 1. arnold Greven, schleiden 291, 2.
Heinz Müller, Broich 286, 3. Hans Rennett, kirch-
berg 273, 4.Wilfried schorn, Pattern 267.

aNGesTRICHeNes sCHIesseN
Senioren I: 1. Dieter Mingers, aldenhoven 197, 2.
Wilbert Buhs 192, 3. Paul-Willi Thelen, beide
schleiden 190, 4. Heinz esser, koslar 188, 5. Ha-
rald saus, kirchberg 180, 6. klaus klören, koslar
179, 7. Gabriele Rennett, kirchberg 178, 8. klaus
Ritzerfeld. aldenhoven 153.
Senioren II: 1. Margret Mommertz 194, 2. arnold
Greven, beide schleiden 182, 3. Hans Rennett,
kirchberg 174, 4.Wilfried schorn, Pattern 168.

Fußball-Freunde aufgepasst, die
kenner unter Ihnen sind gefordert!
Beim „Fußball-Toto“ gilt es, elf spie-
le mit Beteiligung von Mannschaften
aus dem Fußballkreis Düren in ihrem
ausgang zu tippen. kreuzen sie an,
was Ihnen am wahrscheinlichsten
vorkommt – Heimsieg, Remis oder
auswärtssieg. Gültig für die stimm-
abgabe ist nur der oben abgedruckte
Tipp-schein.Wer die meisten Begeg-

nungen richtig vorausgesagt hat, ge-
winnt die von der sparkasse Düren
gestifteten 50 euro. sollten mehrere
einsendungen dieselbe Zahl von
Treffern aufweisen, entscheidet das
Los. IhrenTipp-Zettel können sie uns
zuschicken (Lokalredaktion Jülicher
Zeitung / Nachrichten, Bahnhofstr.
1, 52428 Jülich) oder bis Freitag, 17
Uhr, in unseren Hausbriefkasten ste-
cken.

Fußballkenner gefordert

Name

straße

Telefon

ort

FuSSball-toto
Spieltag 10./11. März 2018 Heimsieg Remis Auswärtssieg

Freialdenhoven - Arnoldsweiler ◯ ◯ ◯

Lich-Steinstraß -Welldorf/G. ◯ ◯ ◯

Langerwehe - Bliesheim ◯ ◯ ◯

JSWenau - Bergheim 2000 ◯ ◯ ◯

SV Kelz - FC Krauthausen ◯ ◯ ◯

SCMerzenich - TSV Düren ◯ ◯ ◯

FC Rurdorf - FC Düren 77 ◯ ◯ ◯

Birkesdorf - SC Jülich 1919/97 ◯ ◯ ◯

Lendersdorf - SV Hambach ◯ ◯ ◯

Vossenack-Hürtgen - SWTitz ◯ ◯ ◯

Huchem-Stammeln - SGVoreifel ◯ ◯ ◯

Fußball-Mittelrheinliga: Mit einer besonderen Leistung schlägt die Borussia aufsteiger Breinig 5:0. Pokal-Viertelfinale am 20. März.

Ausnahmespiel zum richtigenZeitpunkt
Freialdenhoven. Es gibt diese Fuß-
ballspiele, wo einfach alles klappt,
wo jedes Zuspiel funktioniert, wo
Pässe präzise ankommen und bei
denen der Gegner keine Chance
hat. Eine solche Begegnung erleb-
ten die Zuschauer am Sonntag, als
Borussia Freialdenhoven als Gast
beimSVBreinig antrat. DieGastge-
ber waren am Ende mit dem 0:5
(0:3) noch gut bedient.

„Ein Spiel der Sonderklasse“,
freute sich Trainer Wilfried Han-
nes hinterher und fandnur schwer
Worte der Würdigung. „Die ganze
Mannschaft hat eine super Leis-
tung abgeliefert, davor muss ich
den Hut ziehen.“ Wer Hannes
kennt, derweiß, dass solche Lobes-
hymnen bei ihm nicht gerade an
der Tagesordnung sind.

Der Coach war mit Respekt und
Vorsicht in die Partie gegangen.
„Ichhatte dieMannschaft defensi-

ver aufgestellt als normal.“ Denn
der SVBreinig hat bislang eineher-
vorragende Saison gespielt. Der
Aufsteiger hatte vor der Partie 26
Punkte und ein hervorragendes
Torverhältnis. Gleich drei Spieler
rangieren unter den besten Torjä-
gern der Liga. ImHinspielwar Frei-
aldenhoven auf eigenem Platz
nicht über ein 1:1 hinausgekom-
men. Die Borussen waren also ge-
warnt.

Aber die Mannschaft bewies
vom Anpfiff weg, dass sie zu Recht
zu den besten Teams in der Liga ge-
hört. Es dauerte gerade mal sechs
Minuten, bis Poongbeom Lee in
überlegenerManier frei vor Torhü-
ter Denis Jansen dem Schluss-
mann keine Abwehrchance ließ.
Dem Koreaner bescheinigte Han-
nes hinterher auch sein bis dahin
bestes Saisonspiel. „Ich muss die
ganze Mannschaft loben, aber

Poongbeom hat noch einen drauf
gesetzt.“

Im Zusammenspiel mit Kevin
Kruth traf Lee beim 3:0 (37.), gab
dem Stürmer der Borussia die ent-
sprechendeVorlage beim2:0 (34.).
Damit war zur Pause das Spiel
längst entschieden, zumal Freial-
denhoven noch über weitere klare
Chancen die Gastgeber unter
Druck setzte. Entweder ging der
Ball knapp am Tor vorbei oder De-
nis Jansen war auf dem Posten.

Nach dem Wechsel musste die
Hintermannschaft von Freialden-
hoven zeigen, dass sie an diesem
Tag nicht zu überwinden war.
Kreutzer und Co. ließen sich nicht
austricksen.Die beiden Foulelfme-
ter (67., 83.) waren der Beleg, dass
Freialdenhoven an diesem Sonn-
tag allenfalls regelwidrig zu stop-
penwar. Philipp Simon und Kruth
verwandelten jeweils sicher.

„Es ist klar, dass man solche
Spiele nicht jeden Sonntag zu-
stande bringt. Deshalb freue ich
mich umso mehr, dass es hier in
Breinig so gut geklappt hat.“

Mit so einer Leistung kann Trai-
ner Hannes auch beruhigter dem
Pokalhit gegen Fortuna Köln ent-
gegen sehen. Für das Viertelfinale
im „Bitburger-Pokal“ (Mittelrhein-
pokal) der Borussia gegen Fortuna
Köln steht ein neuer Termin fest.
Zum Highlight-Match zwischen
dem Mittelrheinliga-Zweiten und
den Drittliga-Profis kommt es am
Dienstag, 20. März, um 20 Uhr im
Stadion an der Ederener Straße in
Freialdenhoven. Das ursprünglich
für den 18. März geplante Aus-
wärtsspiel der Borussia in der Liga
beim SV Bergisch Gladbach ist da-
gegen vomFußballverbandMittel-
rhein verlegt worden (Terminie-
rung folgt). (tm)

ein sonderlob hatte Trainer Winnie
Hannes für die Borussia parat.

Foto: kròl

DieMeisterschaften des Schützenbezirks Jülich sind abgeschlossen

Beteiligung steigt in allenDisziplinen
Jülicher Land. Es war einMammut-
Turnier, die Bezirksmeisterschaf-
ten der Schützen des Bezirksver-
bandes Jülich, die vom 28. Februar
bis 3. März mit den Luftdruckwaf-
fen auf dem Schießstand in Schlei-
den ausgetragen wurden.

Für Hans Rennett und seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Sportausschusseswaren es
viele Stunden Arbeit. Die Wettbe-
werbe wurden in zwei Waffenar-
ten, drei Anschlagsarten und ins-
gesamt 18 Altersklassen auf sieben
Bahnen in Einzel- und Mann-
schaftswettbewerben ausgetragen.

Der für die Aufnahme des „Rei-

segepäcks“ und die Umkleidung
vorgesehene Raum glich zeitweise
einem „Heerlager“. Und die für die
Bewirtung zur Verfügung stehen-
den St.-Nikolaus-Schützinnenhat-
ten alleHände voll zu tun. Erfreuli-
cherweise war die Teilnahme in al-
len Disziplinen deutlich höher als
in den Vorjahren. Am schwächs-
ten war die Beteiligung in beiden
Jugendklassen. Gewohnt stark ver-
treten waren die einzelnen Aufla-
geklassen. Die gezeigten Leistun-
gen konnten sich durchweg sehen
lassen. Die Enttäuschung einzel-
ner Schützen hatte wohl in der
Hauptsache damit zu tun, dass die

bei den Meisterschaften vorge-
nommene Maschinenwertung
von der bei den Rundenwettkämp-
fen gebräuchlichen Handwertung
deutlich abwich. Keine Probleme
hatte dabei Dieter Mingers von
den Sebastianus-Schützen Alden-
hoven, der alleWettbewerbe in der
Klasse Senioren I für sich ent-
schied. Für den mehrfachen Diö-
zesan- und Bundessieger eine
ganze normale Leistung. Hervor-
zuheben sind die 279 Ringe, die
der Senior der Freihandwettbe-
werbe, der 66-jährige Helmut Krä-
mer aus Hoengen, in der Alters-
klasse geschossen hat, wenn diese

auch von den beiden deutlich jün-
geren Thomas Langen und Thors-
ten Hompesch aus Rödingen, die
je 281 Ringe freihand erzielten,

übertroffenwurden.Herausragend
auch die 279 Ringe, die Jungschüt-
zin Mara Crützen aus Broich er-
reichte. Ergebnisse▶ Datenbank

WertungskommissionmitGabriele Rennett (v.r.),WalterWittig undHans
Rennett sowie vierfacher Bezirksmeister Dieter Mingers. Foto: Greven

Fußball-Bezirksliga: Welldorf-Güsten schlägt die DJk Frechen mit 5:1

Der SVGrün-Weiß vergrößert
denAbstand zurAbstiegszone
Jülich. Am zweiten Rückrunden-
spieltag kamen die Germanen aus
Lich-Steinstraß in der Bezirksliga
nicht zum Zuge. Die Partie gegen
den TuS aus Mechernich wurde
frühzeitig abgesagt. Spielen konn-
ten dagegen die Grün-Weißen aus
Welldorf-Güsten. Die fuhren
gegen die DJK Frechen einen
5:1-Erfolg ein.

„Es war schon ein recht kurioses
Spiel“, räumte Heimtrainer Winni
Ronig nach dem Abpfiff ein. Was
war passiert? „Die erste Torchance
hatte unserGast, aber unser Keeper
Jona Reisky war in der 4. Minute
auf der Höhe“, lief das Spiel noch-
mals vor dem geistigen Auge des
Coaches ab. Der erlebte in der 25.
Minute das 1:0 seiner Elf durch
einen verwandeltenHandelfmeter
von Daniel Thauer. Aber dies gab
dem Gastgeber keine Sicherheit,
denn danach wurden drei gute
Torchancen durch Yannick Sabaka
Boketa (13., 47.) und Dennis Wil-
den (37.) vergeben. „Und dann
kassieren wir völlig überraschend

den Ausgleich“, sagte Ronig ange-
sichts des Tores in der 68. Minute,
wobei kurz zuvor sein Akteur Den-
nis Wilden nach zweimaligem
Foulspiel mit der Matchstrafe vom
Platz gestellt worden war.

„Dosenöffner“ zum 2:1

Den Treffer zum 2:1 in der 72. Mi-
nute bezeichnete der Coach der
Grün-Weißen letztlich als „Dosen-
öffner“: „Julian Schmidt hat sich
mit einer wahren Energieleistung
auf der rechten Seite durchgesetzt,
sein Zuspiel nahm Mo Makki auf,
und der fackelte nicht lange“,
freute sich der Trainer von Well-
dorf-Güsten, der danach noch die
drei weitere Tore durch BesimHoti
(79.), Yannick Sabaka Boketa (82.)
und Johannes Jager (88.) bejubeln
durfte.

Was die drei Letztgenannten be-
trifft, waren das die drei Neuzu-
gänge, die bei Welldorf-Güsten
nachderWinterpause zumEinsatz
kamen. Ein dickes Lob kassierte

Boketa, der zwar schon imSommer
vergangenen Jahres vom FC Berg-
heim wechselte, aber verletzungs-
bedingt nie zumEinsatz kam. „Was
der in der Defensive geleistet und
gespielt hat, war schon lobens-
wert“, geriet Ronig ins Schwär-
men. Um sich dann über den
schon vermeldeten „Neuzugang“
von Daichi Yanagida zu ärgern.
Der sollte von Viktoria Arnolds-
weiler kommen. „Aber der ist hier
bei uns nie gesehenworden.Der ist
wahrscheinlich in Japan geblie-
ben“, mutmaßt der Übungsleiter
des aktuellen Tabellenelften, der
durch den verdienten 5:1-Sieg sie-
ben Punkte Vorsprung auf den di-
rekten Abstiegsplatz hat.

Bereits am Freitag geht es für die
Grün-Weißen weiter. Dann steht
das Derby gegen Lich-Steinstraß
an.Wobei dieGästemit einemSieg
– es wäre der erste im Nachbar-
schaftsduell – punktemäßig zu
Lich-Steinstraß (23) aufschließen
würde. Der Anpfiff erfolgt um
19.30 Uhr bei der Germania. (hfs.)

Einzelschulung
für iPad und iPhone

Eine Veranstaltung aus unserem Angebot:

Auswahl an Themen*:

• Grundlagen des iPads/iPhone • iCloud
• Backup/Synchronisation • Safari/Internet
• App Store/Apple-ID • Apple Music
• Fotos • Kontakte • Nachrichten/FaceTime
• Softwareaktualisierung u.v.m.

*Die tatsächlichen Inhalte der Schulung richten
sich nach Ihren individuellen Bedürfnissen.

Lernen Sie in unseren Einzelschulungen
die funktionale Vielfalt Ihres Gerätes
besser kennen!

In Aachen und
in Heinsberg

Einzelschulung
Termine: nach Vereinbarung
Ort: Aachen:

Kundenservice Medienhaus,
Dresdener Straße 3, Aachen

Heinsberg:
Werkbank Kreissparkasse Heinsberg,
Hochstraße 100-102, 52525 Heinsberg

Preis: Einzelschulung – Abonnent: 79,- €/Std.
Nicht-Abonnent: 89,- €/Std.
Für Einsteiger empfehlen wir die Dauer
von 2 Stunden.

Infos
& Buchung: Telefon 0241 5101-725

Mo.-Fr. 6.30-18 Uhr, Sa. 6.30-14 Uhr oder
direkt im Kundenservice Medienhaus
Aachen

www.horizontwissen.de
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